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S T A D T
E S S E N Bebauungsplanentwurf Nr. 7/17 „Rüttenscheider Straße / Wittekindstraße“

Beschreibung des städtebaulichen Konzeptes

Der Bereich der Rüttenscheider Brücke zwischen dem Giradethaus und der Wittekindstraße soll städtebaulich neu geordnet werden. Bestandteil der 
städtebaulichen Neuausrichtung wird eine Mischung aus städtischer Wohnnutzung und nicht störendem Gewerbe sein. Diese soll einen Teil des Messe-
parkplatzes ersetzen und auf einer Ebene mit der Rüttenscheider Straße liegen. Im Zuge der baulichen Entwicklung wird mit der Schaffung einer neuen, 
baulich gefassten Platzsituation zur weiteren Aufwertung der Aufenthaltsfunktion und Attraktivierung des Stadtteils Rüttenscheid und insbesondere 
auch der Rüttenscheider Straße beigetragen.
Ein zentrales Ziel ist es, in dem Vorhaben an diesem Standort einen hohen Anteil an Wohnen zu realisieren, mit einem Anteil von 30 % im Segment des 
öffentlich geförderten Wohnungsbaus. Darüber hinaus soll aber aufgrund der zentralen Lage im Stadtteil auch der bestehende Bedarf an Dienstleistungs- 
und Gewerbebetrieben berücksichtigt werden (z.B. Büros, Arztpraxen, Galerien, kleinteiliger  Einzelhandel). 
Für die Entwicklung des städtebaulichen Konzeptes ist die Lage des Grundstücks mit der Berücksichtigung unterschiedlicher Höhenniveaus entwurfs-
bestimmend. So liegt der Messeparkplatz ca. 6 m unter dem Niveau der Rüttenscheider Brücke. Der Höhenversprung soll durch einen raumbildenden 
Gebäudekörper überwunden werden, der auf der Ebene der Rüttenscheider Straße als Platzbegrenzung dient. Die nach Osten anschließende bauliche 
Entwicklung wird durch drei weitere abgewinkelte Gebäude bestimmt. Bezogen auf die Rüttenscheider Straße bzw. die Wittekindstraße sollen die 4 win-
kelförmigen Gebäude VI-VII oberirdische Geschosse erhalten. 
Entlang der Neubebauung soll eine private Straße angelegt werden, die in Tieflage die verbleibenden Messeflächen erschließt. Die Straße wird begleitet 
durch den separat geführten Grugaradweg, der an den Nordrand des Geländes verlegt wird. Die zukünftige Gebäudekante berücksichtigt die vorgesehene 
Verbreiterung des Grugaradweges auf einen Querschnitt von 5,0 m, der damit den Vorgaben des Regionalverbandes Ruhr für eine regionale Radhaupt-
verbindung entspricht. Zu beiden Seiten der Rüttenscheider Brücke werden weiterhin Messeparkplätze vorgehalten, die über die neue Planstraße ange-
fahren werden können.
Die gesamten Flächen des Vorhabens werden mit einem Garagengeschoss überbaut; zudem wird für das westliche Gebäude direkt an der Rüttenscheider 
Brücke ein zweites Parkgeschoss, ausgehend von dem tieferliegenden Niveau des Messeparkplatzes, realisiert. Die beiden Parkgeschosse bieten rund 220 
Stellplätze und werden über zwei Zufahrten von der Wittekindstraße aus erschlossen.
Mit der zurückversetzen Lage der Baukörper werden geschützte Freibereiche geschaffen. Gegenüber der südlich gelegenen Wittekindstraße schließen 
die auf dem Garagengeschoss stehenden Gebäudekörper in etwa niveaugleich an und ermöglichen die Zugänglichkeit zu den Gebäuden und begrünten 
Hoflagen durch die winkelförmige Bebauung. Dem westlichsten Baukörper wird ein neuer Platz bis zur Rüttenscheider Brücke vorgelagert. Hier sollen 
Aufenthaltsbereiche zum Verweilen und Flächen für Außengastronomie vorgehalten werden. Da unterhalb des Platzes der Rad- / Fußweg verläuft, kön-
nen innerhalb der Platzsituation Öffnungen zur Belichtung und Belüftung der Wegeführung vorgesehen werden.
Die Grüngestaltung des neuen Wohnquartiers wird wesentlich durch die privaten Freiflächen zwischen den Baukörpern und ihre gärtnerische Gestaltung 
bestimmt. Das durchgängige Garagengeschoss nimmt die nachzuweisenden Kinderspielflächen auf und wird eine attraktive Begrünung erhalten. Ergän
zend erhalten die Flachdächer der Wohngebäude im Plangebiet eine durchgängige extensive Dachbegrünung; Teile der Neubebauung werden zudem mit 
einer Fassadenbegrünung versehen.
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